
 

 

Gebetsanliegen der Schweizer Bischöfe und Territorialäbte für 2025 

 

Januar 

Als Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung dürfen wir in dieses Heilige Jahr 2025 aufbrechen. 
Beschenke uns mit der Erfahrung deiner Weggemeinschaft. Erneuere die Hoffnung auf die 
Führung durch den Heiligen Geist in der sich wandelnden Kirche. 

Februar 

Mobbing zerstört Gemeinschaft und Vertrauen zwischen Menschen in Beruf, Ausbildung und 
Schule. Stärke jede und jeden Einzelnen auf dem Weg heraus aus dieser Situation und führe 
jene, die Gemeinschaft zerstören auf den Weg der Umkehr. 

März 

Die Taufe hat uns mit einer einzigartigen Würde und Freiheit beschenkt. Erneuere die Gabe, die 
wir in der Taufe empfangen haben, wo wir unter unserem Niveau als Getaufte gelebt haben. 
Belebe die Kirchen als Gemeinschaft der Getauften mit vielen unterschiedlichen Charismen. 

April 

Zahlreiche Menschen engagierten sich als Freiwillige in unserer Kirche. Lasst uns beten für alle, 
die anderen in einer diakonischen Tätigkeit ihre Zeit und ihre Nähe schenken; für alle, die sich 
in liturgischen Diensten und in Chören für kraftvolle und lebendige Gottesdienste engagieren; 
für alle, die sich in den Gremien für ein gutes Miteinander einsetzen. 

Mai 

Der Frühling lässt uns jedes Jahr neu den grossen Segen der göttlichen Schöpfung erfahren. 
Erfülle uns alle mit Freude und Dankbarkeit angesichts dieser Schönheit. Stärke uns im 
sorgfältigen Umgang mit der Schöpfung. 

Juni 

Die Medien beeinflussen weltweit das Zusammenleben der Menschen. Stärke die 
Medienverantwortlichen in ihrem Bemühen um Sachlichkeit. Komm jenen zu Hilfe, die unter 
dem leiden, was sie zu recherchieren und zu berichten haben. 

Juli 

Das Zusammenleben unterschiedlicher Generationen ist ein Geschenk, das zugleich 
Gerechtigkeit unter den Generationen fordert. Lasst uns gemeinsam beten für eine 

 

 



 

gegenseitige Unterstützung und Bereicherung der Generationen und einen lebendigen 
Austausch der Gaben von Jung und Alt.  

August 

Das Gebet formt und nährt das geistliche Leben von Christinnen und Christen. Beten wir für 
alle, die nicht (mehr) beten können, und für alle, die ein Leben des Gebets in einer klösterlichen 
Gemeinschaft, einer geistlichen Gemeinschaft, einer Pfarrei und an anderen Orten leben. 

September 

Weltweit sind Unzählige auf der Flucht vor Krieg, Hunger, Naturkatastrophen. Schütze sie vor 
allen Gefahren an Leib und Leben. Stärke alle, die Flüchtlinge begleiten. Ermutige die 
Gesellschaften, die sie aufnehmen, in den damit verbundenen Herausforderungen. 

Oktober 

Vor einem Jahr gab uns die Weltsynode Impulse zu einer neuen, gemeinsamen Sendung. Lasst 
uns beten für alle, die weiterhin den Weg des geistlichen Hörens auf Gottes Wort und das Wort 
der Geschwister im Glauben beschreiten: um Kreativität und Klugheit, um Beharrlichkeit und 
Geduld, um Mut und Verantwortungsbereitschaft, um Humor. 

November 

Missbrauch von Kindern, Jugendlichen und vulnerablen Personen geschah nicht nur in der 
Vergangenheit, sondern geschieht auch heute. Lasst uns gemeinsam beten für alle Betroffenen. 
Heile du Wunden, wo therapeutische und menschliche Zuwendung nicht hinreicht. Nimm den 
Tätern ihre Macht.  

Dezember 

Einsamkeit belastet Menschen unterschiedlichster Lebenssituationen und Altersstufen. Lasst 
uns gemeinsam beten für alle, die darunter leiden. Schenke ihnen deine Nähe. Sende 
Menschen zu ihnen, die ihnen mit Wärme und Verständnis begegnen und die grosszügig 
Gemeinschaft schenken. 


